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PC-Anwender-Handbuch Das Soforthilfe und Know-how-Paket für PC-Anwender

"Raffinierte PC-Tipps für mehr Leistung und höhere Stabilität"
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	von Michael Beisecker, Chefredakteur des PC-Anwender-Handbuchs



	Sofort mehr Tempo und Sicherheit:
Schicken Sie Ihren PC auf die Überholspur

Liebe PC-Anwender,

manche Dinge muss man ganz einfach selbst erleben, damit man sie glauben kann. Und dazu gehört ganz sicher das PC-Anwender-Handbuch: das Soforthilfe und Know-how-Paket für erfolgreiche PC-Anwender.

Das PC-Anwender-Handbuch wird Sie begeistern,
wenn Sie mit Ihrem PC "auf der Stelle" schneller und gleichzeitig sicherer arbeiten wollen.
Gehören Sie zu den PC-Anwendern,
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die Wert auf ein schnelles und stabiles System legen?
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die mit wenigen, aber dafür hocheffektiven Einstellungen, Ihr System vor Angriffen aus dem Internet schützen wollen?
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die keine Zeit haben, bei einer System-Störung stundenlang nach der passenden Soforthilfe-Lösung zu suchen?

Dann ist das PC-Anwender-Handbuch genau das richtige für Sie. Im PC-Anwender-Handbuch finden Sie die Schritt-für-Schritt-Anleitungen und Profi-Tipps, die Sie für einen schnellen und sicheren PC benötigen.





Probieren Sie doch beispielsweise den nachfolgenden Fehlerbeseitigungs-Tipp aus dem PC-Anwender-Handbuch aus. Damit können Sie so manchen Makel auf Ihrer Festplatte ganz einfach korrigieren.

[image: image8.png]


Gehen Sie auf Nummer Sicher und untersuchen Sie Ihre Festplatte(n) regelmäßig auf Fehler

Während des laufenden Betriebs können gelegentlich fehlerhafte Sektoren entstehen.
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Mit einem Tool können Sie sich die fehlerhaften Sektoren Ihrer Festplatte anzeigen lassen. Die fehlerhaften Sektoren werden hier mit Rot gekennzeichnet. Fehlerhafte Sektoren bewirken zumindest eine Verlangsamung der Festplattenfunktion, können aber auch korrupte Daten und damit Datenverlust zur Folge haben.
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Fehlerhafte Sektoren bremsen hier die Festplatte aus und gefährden Ihre Daten
Fehlerhafte Sektoren kommen bei jeder Festplatte vor, was grundsätzlich auch kein Problem ist. Denn fehlerhafte Sektoren können Sie mit einem Tool der Festplatten-Hersteller schnell beseitigen. Leider sind die Festplatten-Tools der Hersteller oft nur in englischer Sprache erhältlich und meist nicht gerade benutzerfreundlich.

Sie können aber auch einfach das Dienstprogramm von Windows XP verwenden. Das Tool durchsucht Ihre Festplatte nach fehlerhaften Sektoren und überprüft Ihr Dateisystem auf Fehler. Sollte das Tool Fehler finden, werden diese automatisch korrigiert. Am besten führen Sie es jede Woche aus.

So aktivieren Sie die integrierte Fehlerprüfung von Windows XP:
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1.

Schließen Sie alle Dateien und klicken Sie anschließend mit der rechten Maustaste auf das Laufwerk, das überprüft werden soll.

2.

Wählen Sie im Kontextmenü den Eintrag "Eigenschaften".
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Klicken Sie auf das Register "Extras" und auf "Jetzt prüfen...".
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In der Zeit, in der Ihre Platte geprüft wird, sollten möglichst keine anderen Programme laufen
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4.

Aktivieren Sie im nächsten Fenster die beiden Optionen "Dateisystemfehler automatisch korrigieren" und "Fehlerhafte Sektoren suchen/wiederherstellen".

5.

Wählen Klicken Sie abschließend auf die Schaltfläche "Starten", um Ihre Festplatte auf Fehler überprüfen zu lassen. Sie im Kontextmenü den Eintrag "Eigenschaften".

Tipp! Die Überprüfung Ihrer Festplatte und die anschließende Fehlerkorrektur kann bis zu 30 Minuten dauern. Starten Sie die integrierte Fehlerprüfung von Windows XP deshalb am besten in Ihrer Mittagspause oder wenn Sie keine Arbeiten mit Ihrem PC durchführen müssen.
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Nach der Überprüfung Ihrer Festplatte hat die Fehlerprüfung von Windows XP alle fehlerhaften Sektoren aussortiert. Dadurch sind Ihre Daten besser geschützt und der Zugriff auf Ihre Daten läuft jetzt auch etwas schneller ab. 
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Hier ist alles im "grünen Bereich", alle fehlerhaften Sektoren wurden eliminiert und damit die Datensicherheit verbessert
Tipp! Führen Sie anschließen noch eine Datenträgerbereinigung und eine Defragmentierung Ihrer Festplatte(n) durch.

· Durch die Datenträgerbereinigung werden alle überflüssigen Dateien gelöscht und alte Daten, auf die Sie schon lange nicht mehr zugegriffen haben, komprimiert. 

· Durch die Defragmentierung wird das Dateisystem Ihrer Festplatte neu sortiert, so dass zusammengehörende Daten räumlich beieinander liegen. Dies ermöglicht das Lesen und Schreiben in einem Arbeitsgang und wirkt sich positiv auf die Geschwindigkeit Ihres Systems aus.

Beide Anwendungen finden Sie unter "Start - Programme - Zubehör - Systemprogramme".

Mit dem obigen Tipp bringen Sie Ihre Festplatte auf Vordermann und schützen sich zudem vor Datenverlust. Und das ist das Beste, was Sie machen können. Beugen Sie gezielt vor, erkennen Sie drohende Ausfälle und geben Sie damit Fehlern und Datenverlusten keine Chance. 

Kennen Sie vielleicht diese Situation?

Es gibt Menschen, die suchen erst den Arzt auf, wenn sie bereits krank sind und hoffen dann auf Heilung. Andere gehen vorher und lassen sich regelmäßig durchchecken. Und das ist der richtige Weg: Denn damit bekommen Sie schon im Vorfeld wichtige Hinweise auf Störungen, und können den Ernstfall gezielt vermeiden.

Das gleiche sollten Sie auch mit Ihrem PC tun. Checken Sie Ihr System mit hocheffektiven Tipps, Schritt-für-Schritt-Anleitungen und Profi-Tools aus dem PC-Anwender-Handbuch so richtig durch. Den richtig vorbeugen ist 1.000-mal effektiver als reparieren.

Den vollständigen Überblick über das, was Sie alles tun können, um selbst schwersten System-Störungen vorzubeugen, verschaffen Sie sich am besten im kostenlosen 6-Wochen-Gratis-Test. Jetzt sofort! Testen Sie das PC-Anwender-Handbuch ausgiebig und werden Sie zum absoluten PC-Profi! 

Sie werden überrascht sein, wo Sie überall den Hebel ansetzen können, um Ihr System stabiler, schneller und vor allem noch sicherer zu machen. Denn es sind die richtigen Tipps, die es bringen. Probieren Sie doch mal den folgenden Tipp aus, um Ihr System beim Surfen im Internet vor Angriffen abzuschotten:
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Surfen Sie nur mit eingeschränkten Berechtigungen im Internet
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Voreingestellt wird unter Windows XP/2000 nur ein Benutzer angelegt. Dieser erste Benutzer verfügt als Administrator über alle Rechte im System. So laufen dann auch Ihr Internet-Browser und Ihr E-Mail-Programm mit Administratorrechten. Viren und Würmer haben folglich vollen Zugriff auf alle Systemprogramme, Dienste, Ihr Dateisystem und die Registry.
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Unter Windows XP/2000 sind Sie automatisch der Administrator - damit ist Ihr System beim Surfen im Internet offen wie ein Scheunentor
Deshalb sollten Sie nicht mit Administratorrechten surfen. Richten Sie über die Computerverwaltung ein Benutzerkonto mit eingeschränkten Rechten ein.

So legen Sie unter XP ein Benutzerkonto mit eingeschränkten Rechten an:
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1.

Klicken Sie auf "Start - Systemsteuerung - Benutzerkonten".

2.

Dann klicken Sie auf den Eintrag "Neues Konto erstellen".

3.

Geben Sie im ersten Fenster den Benutzernamen des neuen Kontoinhabers ein.
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Im nächsten Fenster legen Sie fest, über welche Rechte der neue Nutzer verfügen darf. Wählen Sie hier das Nutzerprofil "Eingeschränkt".

[image: image28.png]Wabhlen Sie einen Kontotypen
L ad




Legen Sie ein Konto mit eingeschränkten Rechten an 
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5.

Abschließend klicken Sie auf "Konto erstellen".

6.

Klicken Sie auf "Start - Abmelden" und wählen Sie im Abmeldefenster "Benutzer wechseln".
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Klicken Sie auf das Konto mit den eingeschränkten Rechten. Ab sofort ist beispielsweise jeder Schreibzugriff auf Dateien außerhalb des Ordners "Eigene Dateien" untersagt. Und was Sie als Anwender nicht dürfen, dürfen Viren und Würmer auch nicht.
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Sie arbeiten und surfen sicherer mit einem eingeschränkten Benutzerkonto
Tipp! Lassen Sie sich alle Datei-Endungen in Ihrem E-Mail-Programm anzeigen:

E-Mails mit angehängter Datei sind ideale Transporteure für trojanische Pferde und Viren. Ein gesundes Maß an Misstrauen ist also bei allen E-Mails angebracht, die eine ausführbare Datei oder ein Office-Dokument enthalten. Damit Sie diese sicher erkennen, sollten Sie im Windows-Explorer folgende Einstellungen durchführen:

1. Klicken Sie im Windows-Explorer auf "Extras - Ansicht". Bei Windows Me/98 wählen Sie stattdessen "Ansicht - Ordneroptionen". 

2. Entfernen Sie das Häkchen vor der Option "Erweiterungen bei bekannten Dateitypen ausblenden". Dann zeigt Ihnen Windows auch Endungen wie .EXE, .COM, .BAT oder .VBS an.

Mit den beiden obigen Tipps surfen Sie ab sofort noch sicherer im Internet. Sie sehen selbst, wie einfach es ist, Ihr System perfekt einzustellen. Die Tricks der Profi-Anwender machen es Ihnen einfach.

Mein Tipp: Machen Sie es sich einfach! Holen Sie sich das PC-Anwender-Handbuch mit seiner einzigartigen Sammlung von Experten-Anleitungen und Praxis-Tipps.




Damit vereinfachen Sie Ihre täglichen Aufgaben und lösen selbst schwierigste PC-Störungen schnell und effektiv. Genießen Sie es, wie Sie mit minimalem Zeitaufwand maximale Erfolgserlebnisse erzielen.

Der nachfolgende Tipp zeigt Ihnen beispielsweise, wie Sie Start-Fehler schnell und einfach lokalisieren können.
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Entlarven Sie Start-Fehlern mit den verschiedenen Startoptionen

Wenn Sie beim Systemstart eine eindeutige Fehlermeldung erhalten, kennen Sie den Verursacher des Problems. Sofern dann der Start in den abgesicherten Modus noch möglich ist, können Sie die Systemstörung meist ganz einfach beheben. Oft reicht dazu schon die Aktualisierung eines Treibers.
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Manchmal friert das System beim Start jedoch ein und Sie erhalten keine Anhaltspunkte für die Ursache. Wie hier beispielsweise: Vor dem Laden der Desktop-Icons bleibt der Mauszeiger plötzlich stehen und das System steht still. Hier hilft dann meist nur noch der Ein-/Ausschalter auf der Rückseite des PCs.
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Wenn das System beim Start plötzlich steht und nichts mehr geht
Dann müssen Sie zuerst herausfinden, wodurch der Fehler ausgelöst wurde. Führen Sie dazu verschiedene benutzerdefinierte Systemstarts mit der Systemkonfiguration im abgesicherten Modus aus:
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1.

Drücken Sie beim Systemstart die Taste und wählen Sie aus dem Menü den Eintrag "Abgesicherter Modus". Damit starten Sie Windows mit den wichtigsten Treibern, Diensten und Prozessen. Die eingetragenen Anwendungen in der Programmgruppe "Autostart" werden nicht gestartet.

2.

Klicken Sie auf "Start - Ausführen...", geben Sie den Befehl msconfig ein und klicken Sie auf "OK".
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Aktivieren Sie auf dem Register "Allgemein" die Option "Benutzerdefinierter Systemstart" und wählen Sie aus, was beim Systemstart abgearbeitet werden soll.
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Wenn bei den anschließenden Schritten der Fehler ausgelöst wird, wissen Sie, wo Sie suchen müssen. Tritt die Störung beispielsweise bei der Option "Systemstartelemente laden" auf, klicken Sie auf das Register "Systemstart", deaktivieren der Reihe nach die aufgeführten Anwendungen und starten neu.
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Wenn es beim Laden von Windows kracht, sind meist fehlerhafte Autostart-Programme schuld 
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5.

Gleiches gilt bei den anderen benutzerdefinierten Systemstarts. Treten nach der Auswahl der Option "Datei SYSTEM.INI verarbeiten" Probleme auf, finden Sie den Auslöser im Register "SYSTEM.INI" bei der Option "Systemdienste laden" im Register "Dienste" usw.
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Wenn nach dem Deaktivieren des betreffenden Autostart-Programms das System wieder hochfährt, haben Sie den Auslöser des Start-Fehlers gefunden. Löschen Sie das Tool am besten von Ihrem System. Wenn das Tool dazu keine eigene Deinstallations-Routine besitzt, klicken Sie auf "Start - Systemsteuerung - Software". Wählen Sie das Tool aus und klicken Sie auf "Ändern/Entfernen".
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Entfernen Sie den Auslöser des Start-Fehlers von Ihrem System
Tipp! Wenn der Fehler durch ein Autostart-Programm ausgelöst wurde, können Sie auf den Start im abgesicherten Modus verzichten. Möchten Sie die per Autostart aktivierten Programme nicht starten lassen, drücken Sie beim Neustart einfach die -Taste (Umschalttaste). Damit startet Windows dann dieses eine Mal ohne die in der Autostart-Liste eingetragenen Programme.

Läuft Ihr System anschließend stabil, können Sie mit der Systemkonfiguration gezielt ein Autostart-Programm nach dem anderen deaktivieren. So kommen Sie dem Übeltäter gezielt auf die Schliche.

Die oben vorgestellten Tipps sind natürlich nur ein kleine Auszug aus dem umfangreichen Wissens-Spektrum des neuen PC-Anwender-Handbuchs. Den vollständigen Überblick verschaffen Sie sich am besten im kostenlosen 6-Wochen-Gratis-Test. Jetzt! Testen Sie das PC-Anwender-Handbuch ausgiebig und werden Sie zum absoluten PC-Profi!




Im neuen PC-Anwender-Handbuch finden Sie zu jedem Windows- und PC-Problem die passende Soforthilfe-Anleitung. In dieser einzigartigen Rettungs-Bibliothek finden Sie jede Fehlerlösung.

Haben Sie jemanden an Ihrer Seite, der Ihnen bei PC-Störungen immer gleich kompetent weiterhilft?

Kennen Sie einen PC-Experten, der Ihnen mit den passenden Schritt-für-Schritt-Lösungen zeigt, um den Fehler effektiv zu beseitigen?


Mein Tipp! Holen Sie sich die permanente Unterstützung erfolgreicher PC-Profis und Erste-Hilfe-Spezialisten!
Das PC-Anwender-Handbuch




Nutzen Sie das PC-Anwender-Handbuch als Ratgeber für Ihren Computer und richten Sie Ihr System mit der einzigartigen RVA-Methode optimal ein:

Reparieren: Wenn Ihre Systemeinstellungen nicht 100%ig harmonieren, sind Instabilitäten und Systemabstürze vorprogrammiert. Dann hilft nur eines: Den Hebel an der richtigen Stelle ansetzen, um Ihren Computer stabil zu konfigurieren.

Vorbeugen: Lassen Sie es gar nicht erst zum Super-GAU kommen. Mit den richtigen Vorbeuge-Strategien vermeiden Sie System-Störungen von Anfang an.

Absichern: Mit den passenden Tipps schotten Sie Ihr System gegen Angriffe perfekt ab. Dabei werden Sie von effizienten Schritt-für-Schritt-Anleitungen unterstützt.

Und sollten Sie im PC-Anwender-Handbuch mal die Antwort auf Ihre Frage nicht finden, steht Ihnen das gesamte Redaktions-Team des PC-Anwender-Handbuchs zur Verfügung:





Experten-Hotline:

Sie haben eine Frage zu Ihrem PC oder zu Windows und können das Problem auch mithilfe des PC-Anwender-Handbuchs nicht lösen?
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Dann greifen Sie zum Telefon und sprechen mit unseren Computer-Experten in der Redaktionssprechstunde. Oder lassen Sie sich Ihre Frage per 24-Stunden-E-Mail-Hotline beantworten - alles natürlich kostenlos für Sie!
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Redaktionssprechstunde: Drei erfahrene PC-Spezialisten (Hardware, Software, Multimedia) beantworten Ihre Fragen!
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24-Stunden-E-Mail-Hotline: Auch außerhalb der Sprechstunde stehen Ihnen unsere PC-Profis per E-Mail 24 Stunden zur Verfügung.

7 Super-Geschenke warten auf Sie!

Wenn Sie jetzt sofort antworten, erhalten Sie zusätzlich zum kostenlosen 6-Wochen-Gratis-Test noch eine einzigartige CD als Geschenk!
Zusammen ergeben diese 7 Gratis-Geschenke auf einer Sammel-CD eine komplette Grundausstattung für Ihren PC. Enthalten sind beispielsweise:
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Geschenk Nr. 1: Eines der besten Werkzeuge für Fotos und Grafiken: Mit über 20 starken Filterfunktionen und der Möglichkeit, Photoshop-Plugins zu verwenden. Jetzt mit Thumbnail-Preview, Multilevel-Undo und der optimierten Oberfläche.

Geschenk Nr. 2: Vorlagen: Muster-Briefkopf, Postkarten, Visitenkartenbogen und Visitenkartenbogen mit Platzhalter für LOGO.

Geschenk Nr. 3: Datenbank: Eine sehr einfach zu bedienende Hobby-Datenbank, die Textverarbeitung und Datenbank zugleich ist.

Geschenk Nr. 4: BIOS-Profi -Wissen: Wer mit dem BIOS (Basic Input Output System) seines Rechners wegen der unzähligen Einstellungsmöglichkeiten auf Kriegsfuß steht, der sollte einen Blick in dieses BIOS-Kompendium werfen.

Geschenk Nr. 5: Dr. Hardware: Das Systemanalyse-Werkzeug für Windows vom Feinsten: Mit Dr. Hardware lassen sich unzählige Informationen zu installierter Hardware abrufen.

Geschenk Nr. 6: PC Inspector: Mit dem PC Inspector können Sie gelöschte oder verlorene Dateien wieder finden und wieder herstellen. Sogar die Unterstützung von Netzlaufwerken ist gewährleistet.

Geschenk Nr. 7: Wertvolle Hilfsprogramme: Als weiteres Extra sind auf dieser CD-ROM wertvolle Tools enthalten, beispielsweise verschiedene Packprogramme oder das brandneue Antiviren-Programm.

Holen Sie sich diese einzigartige Geschenk-Edition als Dank für Ihre schnelle Antwort! Ihr Geschenk dürfen Sie in jedem Fall behalten!
Und ich bin sicher: Sie werden nach dem kostenlosen 6-Wochen-Gratis-Test auf das PC-Anwender-Handbuch und seinen einzigartigen Hotline-Service nicht mehr verzichten wollen. Gehören Sie auch Sie zu den vielen zufriedenen Lesern.

"Zunächst möchte ich Ihnen meine hohe Anerkennung für das PC-Anwender-Handbuch aussprechen. Es ist für mich der beste und umfassendste Ratgeber, den ich bisher kennen gelernt habe. So kann ich viele Funktionen des PC und der verschiedenen Anwendungen und Programme besser nutzen. 

Dr. H.-J. Peuss, Rostock"
Klicken Sie einfach hier, dann erleben Sie das PC-Anwender-Handbuch selbst!
Mit freundlichen Grüßen

Ihr
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Michael Beisecker, Chefredakteur des PC-Anwender-Handbuchs
PS: Wissen Sie eigentlich, wie man Windows-Fehlercodes professionell entschlüsselt? Auch das zeigt Ihnen das neue PC-Anwender-Handbuch und liefert die passenden Tools gleich mit. Am besten das PC-Anwender-Handbuch sofort anfordern - ein Klick genügt!
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Dieses Angebot ist exklusiv für Abonnenten der Secrets-Newsletter von computerwissen.de bestimmt. Sollten Sie künftig keine exklusiven Angebote mehr erhalten wollen, benutzen Sie bitte dieses Formular, um Ihre E-Mail-Adresse aus unserem Verteiler auszutragen. 

Sollten Sie an Ihrem Newsletter-Abonnement einmal nicht mehr interessiert sein, können Sie es natürlich jederzeit abbestellen. Ein Formular für Ihre Abbestellung finden Sie hier.
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